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Auf der Anlage des BSV Lüdenscheid an der Hohen Steinert wurden am Wochenende die Kreismeister-
schaften der Schützen eröffnet. � Foto: Baankreis

KKSV Meinerzhagen mit zehn Titelgewinnen
SPORTSCHIESSEN Auftakt der Kreismeisterschaft in Lüdenscheid / Auch die BSV-Bilanz darf sich sehen lassen / Jugend startet später

LÜDENSCHEID � Mehr Starter
als im Vorjahr und direkt zu
Beginn gute Ergebnisse: Die
Kreismeisterschaft der Schüt-
zen aus dem Kreis Lüden-
scheid erwischte am Wochen-
ende einen guten Start. Gro-
ßer Gewinner der ersten bei-
den Wettkampftage auf der
Anlage des BSV Lüdenscheid
an der Hohen Steinert war
der KKSV Meinerzhagen, der
zum Auftakt zehn der mehr
als 40 zu vergebenden Kreis-
meistertitel im Einzel oder
als Mannschaft verbuchte.

Insgesamt gehen in diesem
Jahr 266 Aktive aus 15 Verei-
nen an den Start, wobei der
Nachwuchs auf einem ähn-
lich schmalen Niveau wie im
Vorjahr verharrt. Ins Gesche-
hen eingreifen durfte die Ju-
gend noch nicht. Dafür wa-
ren die Erwachsenen im Dau-
ereinsatz. Beim KKSV-Sieges-
zug zeigte auch Maren Jo-
hann mit der Luftpistole eine
starke Vorstellung. Bei den
Frauen erreichte die KKSV-
Schützin mit 383 Ringen eine
starke Ausbeute und siegte
souverän vor Annabell Heese
(SV BW Sundhelle). Nur
knapp verpasste Susanne
Rösges einen perfekten Wett-
kampf. Bei ihrem Sieg mit

dem Kleinkaliber-Gewehr
Auflage auf 100 Meter fehlte
der KKSV-Starterin bei ihrem
Sieg nur ein Punkt zum per-
fekten 300-er Durchgang.

Hinter den Meinerzhagener
Schützen präsentierten sich
auch die Starter des BSV Lü-

denscheid beim Heimspiel in
guter Form. Am Ende stan-
den sieben Titel für die Berg-
städter zu Buche. Darunter
auch der knappe Erfolg von
René Westphal im Kleinkali-
ber-Gewehr Auflage auf 100
Metern der Senioren I, bei

le vor dem Gesamtpunktglei-
chen Volker Stöckel (Hül-
scheider SSV) durch.

Nach einer Pause am bevor-
stehenden Wochenende wer-
den die Kreismeisterschaften
am 17. November fortgesetzt.
Dann dürfen auf der Anlage

des BSV ab 9 Uhr vorrangig
die Schüler und Jugendlichen
in den verschiedenen Luftge-
wehr-Disziplinen antreten.
Die Ehrung der Meister findet
wie gewohnt im kommenden
Jahr im Rahmen des Kreisde-
legiertentages. � wes

dem der BSV-Schütze sich im
vereinsinternen Duell gegen
den punktgleichen Dieter Zilt
knapp durchsetzte.

Ähnlich hauchdünn setzte
sich Stefan Herbel (SC Nach-
rodt Wiblingwerde) bei den
Männern III mit der Luftpisto-

Alle Kreismeister im Überblick
Scheele (Meinerzhagen) 292 – Senioren V:
Otto Schwarz (Kierspe) 265 – Seniorinnen
I: Susanne Rösges (Meinerzhagen) 299

KK-Liegend
Männer: Timo Duschek (Sundhelle) 568 –
Männer II: Jens Krämer (SpSch der LSG)
563 – Männer III: Dieter Zilt (BSV Lüden-
scheid) 582 – Männer IV: Gerd Beer (SpSch
der LSG) 551 – Junioren I: Justin Pascal
Schmidt (BSV Lüd.) 427

Luftpistole
Männer: Nico Naujoks (Halver) 365 –
Männer II: Volker Halbhuber (Herscheid)
335 – Männer III: Stefan Herbel (Nachrodt-
Wiblingwerde) 355 – Männer IV: Burkhard
Kühn (Neuenrade) 360 – Männer V: Mi-
chael Krämer (Altena Evingsen) 322 –
Frauen: Maren Johann (Meinerzhagen)
383 – Frauen IV: Ulrike Haase (BSV Lüd.)
333 – Mannschaft: SC Halver (Nico Nau-
joks, Steffen Bux, Thomas Pöhl) 706 –
Mannschaft Männer III: BSV Lüdenscheid
(Andreas Heynemann, Ewald Fischer, John
Horstmann) 1030

Luftpistole Auflage 10 Meter
Senioren I: Detlef Stadermann (Hülscheid)
288,8 – Senioren IV: Klaus Freimuth (BSV
Lüdenscheid) 295,1 – Senioren V: Dieter
Hausmann (SSV Neuenrade) 278,8

KK-Gewehr Auflage 50 Meter
Männer: Jens Hilbert (Meinerzhagen)
288,6 Ringe – Frauen: Cindy Burkert-Lend-
vai (Meinerzhagen) 294,3 – Senioren I:
Ludger Rösges (Meinerzhagen) 296,7 – Se-
nioren II: Ulrich Lienenkämper (Sundhelle)
293,1 – Senioren III: Jürgen Gerhardt
(Kierspe) 283,3 – Senioren IV: Werner
Scheele (Meinerzhagen) 294,8 – Senioren
V: Otto Schwarz (Kierspe) 280,4 – Senio-
rinnen I: Beate Söhl (Meinerzhagen) 302,5
– Mannschaft: KKSV Meinerzhagen II (Cin-
dy Burkert-Lendvai, Jens Hilbert, Uwe Kas-
per) 853,7 – Mannschaft Senioren I:
KKSV Meinerzhagen (Beate Söhl, Susanne
Rösges, Ludger Rösges) 900,3

KK-Gewehr 100 Meter
Männer: Nils Höllermann (BSV Lüd.) 289 –
Männer II: Jens Krämer (SpSch der LSG)
281 – Männer III: Rainer Ellermann (SpSch
der LSG) 276 – Männer IV: Willi Boeckem
(BSV Lüdenscheid) 251 – Mannschaft: BSV
Lüdenscheid (Nils Höllermann, Stefanie Sie-
verling, Volker Halbhuber) 834

KK-Gewehr Auflage 100 Meter
Senioren I: René Westphal (BSV Lüd.) 294
– Senioren II: Ulrich Lienenkämper (Sund-
helle) 283 – Senioren III: Jürgen Gerhardt
(Kierspe) 284 – Senioren IV: Werner

Drei Jahre lang gab Christian Beer bei den MSF Tornado Kierspe als Trainer die Richtung vor. Nun hat er seinen Abschied verkündet, der
aber keineswegs einer im Zorn ist. � Foto: Kleinhofer

37. im Schatten
des Förderturms
LAUFSPORT Christoph Last in Bottrop

MEINERZHAGEN � Auf dem Ge-
lände der Zeche Prosper-Ha-
niel, des letzten noch in Be-
trieb befindlichen Steinkoh-
le-Bergwerks im Ruhrgebiet,
fand am Sonntag der Bott-
roper Herbstwaldlauf statt.
Weil auch Prosper-Haniel
zum Ende des Jahres seine
Tore schließen wird, stand
die Veranstaltung unter dem
Motto „Danke Kumpels –
Glückauf!“

Für den Meinerzhagener
Christoph Last im Trikot der
TSG Valbert wurde die Teil-
nahme in Bottrop zu einem
Erfolg – und das, nachdem
zuvor im einwöchigen Trai-
ningslager auf den Kanaren
mit Ausnahme des sportli-
chen Teil so ziemlich alles
schief gegangen war (Wasser-
schaden im Hotel, gecancel-
ter Rückflug, Ersatzflug nach
Bremen nebst entsprechend

späterer, nächtlicher An-
kunft).

Der 25-Kilometer-Lauf, an
dem Last teilnahm, war mit
696 Teilnehmern sehr stark
besetzt. Das Rennen ging der
Meinerzhagener einmal
mehr zu schnell an. Seine
alte Verletzung bereitete ihm
wieder Probleme, weshalb er
das Tempo drosseln musste.
Christoph Last kämpfte sich
Kilometer um Kilometer vo-
ran und war froh, als er nach
1:51:07 Stunden im Ziel ein-
traf. Zu seiner Überraschung
bedeutete das sogar den zwei-
ten Platz in der Atersklasse
M40. „Als 37. Läufer insge-
samt war ich positiv über-
rascht, dass ich so schnell
war“, sagt er selbst. Für Last
ist das Wettkampfjahr noch
nicht abgeschlossen, ein paar
kleinere Läufe stehen noch
auf der Agenda. � eB

Erinnerungsbild mit dem Förderturm im Hintergrund: Christoph
Last (links) bei der AK-Siegerehrung.

Luis Vieweg im U20-Sprintkader des DLV
MEINERZHAGEN � Die Qualifi-
kation für die U20-Europa-
meisterschaft, die im Juli
2019 in Boras (Schweden)
stattfinden wird, ist das gro-

ße Ziel des Meinerzhageners
Luis Vieweg. Wichtiger
Schritt auf dem Weg dorthin:
Das für die LG Kindelsberg-
Kreuztal startende Top-Talent

gehört jetzt dem U20-Sprint-
kader des Deutschen Leicht-
athletik-Verbandes an. Am
vergangenen Wochenende
absolvierten Deutschlands

beste junge Sprinter einen
ersten gemeinsamen Lehr-
gang in Erfurt. Der zweite
wird in wenigen Wochen in
Berlin steigen. � tbu

Beer nimmt seinen Hut
MOTOBALL Tornado-Trainer räumt Platz auf der Kommandobrücke

Von Marcus Kleinhofer

KIERSPE � Nach drei Spielzeiten
als Trainer der MSF Tornado
Kierspe räumt Christian Beer aus
freien Stücken seinen Platz auf
der Kommandobrücke des Mo-
toball-Bundesligisten. Grund:
Der zeitliche Aufwand ist dem
Familienvater zu hoch.

Die damit vakant gewordene
Position ist noch nicht wieder
besetzt; aus Reihen der Tor-
nados ist zu hören, dass es be-
reits erste Gespräche gege-
ben habe, aber noch keine Lö-
sung präsentiert werden kön-
ne.

Christian Beer selbst blickt
auf drei sportlich erfolgrei-

che Spielzeiten zurück, in de-
nen der Nordmeistertitel
stets zum Greifen nahe war
und die Kiersper Liga-Primus
1. MSC Seelze jedes Jahr aufs
Neue in Bedrängnis bringen
konnten, es aber nie zum gro-
ßen Wurf reichte. Drei Mal
mussten sich die Volmestäd-
ter mit der Nord-Vizemeister-
schaft begnügen. Im vergan-
gene Jahr schaffte es das Beer-
Team im ADAC-Pokal bis ins
Finale, in dem es sich aber
ebenfalls geschlagen geben
musste.

Dass es mit einem Titelge-
winn nicht geklappt hat,
schmerzt den scheidenden
Trainer jedoch nicht sonder-
lich. „Ich kann auf drei inten-

sive und erfolgreiche Jahre
zurückblicken, in denen wir
auch viele schwierige Situa-
tionen gut gemeistert ha-
ben“, sagt Christian Beer, der
vor allem nach dem Rückzug
von Pascal Loskand eine jun-
ge Mannschaft aufbauen
musste, die sich im Verlauf
der vergangenen Spielzeit
immer mehr als Einheit prä-
sentierte, den Favoriten aus
Pattensen hinter sich ließ
und Seelze die Meisterschaft
bis zum letzten Spieltag strei-
tig machte.

Dabei legte Beer großen
Wert auf Harmonie in der
Mannschaft, was er abseits
der Ligaspiele durch zahlrei-
che Aktionen bewusst förder-

te. Das Funktionieren als
Mannschaft war dem Trainer
ganz wichtig, was er stets in
den Vordergrund stellte und
auch als Erfolgsgarant sah.
Gerade vor eigenem Publi-
kum setzte er bewusst auf
eine attraktive Spielweise:
„Der Besuch der Tornado-
Heimspiele soll sich für die
Zuschauer lohnen“, war viel-
fach von ihm zu hören.

So ganz möchte sich Christi-
an Beer nun aber nicht verab-
schieden: „Ich habe weiter-
hin großes Interesse an den
Tornados und werde sowohl
die Mannschaft als auch den
Verein unterstützen – das ist
und bleibt mir eine Herzens-
angelegenheit!“

74 Aktive
aus fünf
Vereinen

Mannschaftskämpfe
im Lenne-Volme-Gau

LÜDENSCHEID � 74 Turnerin-
nen aus fünf Vereinen erwar-
tet Wettkampfleiterin An-
drea Matzner (Kierspe) über-
morgen zu den Gaumann-
schaftswettkämpfen in der
BGL-Halle in Lüdenscheid.
Wie schon 2017 findet dieser
Wettkampf – eingebettet in
ein Turnwochenende in Lü-
denscheids größer Sporthalle
– wieder samstags statt. Die
Stadtmeisterschaften in der
Bergstadt folgen am Sonntag
ab 11 Uhr.

Ausgeschrieben waren für
die Titelkämpfe des Lenne-
Volme-Gaus sieben Alters-
klasse. Allerdings wird es in
der Klasse VII (Jahrgang 2000
und älter) keinen Sieger ge-
ben – hier hat kein Verein
eine Mannschaft gemeldet.
Gerade bei den älteren Turne-
rinnen hat die Relegation in
Sendenhorst Priorität – ein P-
Stufen-Wettkampf auf Gau-
ebene passt da nicht unbe-
dingt in die Vorbereitung.

Es gibt aber noch andere
Probleme: In Kierspe konkur-
rieren einmal mehr Schulver-
anstaltungen, sodass der TSV
Kierspe zwar 19 Turnerinnen
stellt, allerdings die Mann-
schaften allesamt in den
Wettkämpfen I bis IV. Die äl-
teren Kiersper Turnerinnen
(2004 und älter) fehlen dies-
mal komplett. Der TuS Neu-
enrade hat ähnliche Proble-
me mit dem Termin, wird gar
keine Mannschaft in die Berg-
stadt entsenden.

Während der TSV Kierspe in
den Wettkämpfen I (Jahrgang
2011 und jünger), II (09/10), II
(07/08) und IV (05/06) seine
Riegen an den Start bringt, ist
Gastgeber TuS Grünewald
nur mit zwei Mannschaften
(neun Turnerinnen, Wett-
kampf II und IV) vertreten.
Der TV Friesen Lüdenscheid
stellt ebenfalls neun Turne-
rinnen und zwei Teams
(Wettkampf III und IV). Der
TV Jahn Plettenberg als einzi-
ger Vertreter von der Lenne-
schiene ist mit 17 Turnerin-
nen in der BGL-Halle – elf da-
von allerdings in Wettkampf
II, so dass die Vier-Täler-Städ-
ter hier zwei Mannschaften
bilden. Dazu kommt ein wei-
teres Team im Wettkampf III.

Der Schalksmühler TV hat
vor dem Start der Gaumann-
schaftswettkämpfe bereits
zwei Titel sicher: Im Wett-
kampf V (Jahrgang 03/04) und
VI (01/02) gibt es keine Kon-
kurrenz. Insgesamt stellt der
STV 20 Turnerinnen und fünf
Mannschaften (Wettkämpfe
II bis VI). Die jüngeren Turne-
rinnen (Wettkampf I bis III)
turnen am Samstag ab 10 Uhr
in der BGL-Halle (Einturnen 9
Uhr), die übrigen drei Wett-
kämpfe folgen ab 13 Uhr (Ein-
turnen 12 Uhr). In diesem
zweiten Durchgang wird das
Feld mit 23 Turnerinnen sehr
überschaubar sein. � TM

TISCHTENNIS
Bezirksklasse 3
TTV Letmathe II - SG Vorhalle/Pol. Hagen 1:9

1. Vorhalle/Pol. Hagen 6 6 0 0 54:24 12:0
2. TV Sundwig 7 6 0 1 60:21 12:2
3. Eintracht Ergste 6 4 1 1 45:39 9:3
4. Team Hagen II 6 4 0 2 41:31 8:4
5. TTC Altena III 6 4 0 2 38:30 8:4
6. Haßlinghausen 7 3 1 3 46:51 7:7
7. Hagen/Dahl 7 2 2 3 44:51 6:8
8. TTV Letmathe II 7 3 0 4 41:51 6:8
9. PSV Iserlohn 7 2 1 4 42:56 5:9

10. TTC Kalthof 7 1 2 4 48:55 4:10
11. SVW Hohensyburg 7 1 0 6 33:60 2:12
12. TV Volmarstein 7 0 1 6 39:62 1:13

1. Kreisklasse
StR Altena II - SV Affeln II 9:1
1. Plettenberg/Oe. II 7 6 0 1 61:21 12:2
2. TTC Altena IV 6 5 1 0 53:30 11:1
3. StR Altena II 7 5 1 1 56:38 11:3
4. TSG Valbert II 6 3 1 2 44:37 7:5
5. TTSG Lüd. V 5 2 1 2 34:28 5:5
6. W. Werdohl III 5 1 3 1 34:39 5:5
7. Volkringhausen 7 2 1 4 48:54 5:9
8. TuS Bierbaum II 6 2 0 4 30:48 4:8
9. Volkringhausen II 5 1 1 3 24:42 3:7

10. StR Altena III 6 1 0 5 29:49 2:10
11. SV Affeln II 6 0 1 5 26:53 1:11
12. TuS Bierbaum III z.g. 0 0 0 0 0:0 0:0

Tennis: Heute Abend Bezirksversammlung in Hagen
HAGEN �  Heute Abend findet
im Hotel Arcadeon in Hagen
die jährliche Versammlung
des Tennisbezirks Südwestfa-

len statt. Die Versammlung
beginnt um 19 Uhr. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem der Bericht des Be-

zirksvorsitzenden, Grußwor-
te des WTV-Präsidiums, Be-
richte des Vorstandes, Ehrun-
gen (Westfalenmeister, Süd-

westfalenmeister, verdienst-
volle Personen), Wahlen und
die Planungen des Bezirks für
das Jahr 2019. � TM


